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1. Brief der Sektionssprecherin, 20. Juli 2009 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zwischen Semesterende und der Tagung der ISSR in Santiago de Campostela (Punkt 3), auf der eine 
Reihe von Mitgliedern der Sektion vortragen oder Sessions leiten werden, möchte ich Sie/Euch mit 
diesem Rundbrief auf den aktuellen Stand der Sektionsaktivitäten bringen. 

Unsere diesjährige Jahrestagung wird vom 20.-22. November in Leipzig stattfinden. Das Tagungs-
programm ist unter Punkt 2 abgedruckt, der Raum steht noch nicht endgültig fest und hängt von der 
Teilnehmerzahl ab. Deshalb bitten Kornelia Sammet (sammet@uni-leipzig.de) und Gert Pickel 
(pickel@rz.uni-leipzig.de) um formlose Anmeldung bis zum 1. November. 

Am 21. November, um 18:30 Uhr, werden wir in Leipzig die Mitgliederversammlung mit einer 
Vorstandswahl abhalten, zu der ich Sie/Euch herzlich einlade. Winfried Gebhardt wird nicht mehr als 
Vorstandsmitglied zur Wahl stehen. Ich schlage die folgende (vorläufige) Tagesordnung vor: 

Top 1: Bericht der Sprecherin 
Top 2: Bericht des Schatzmeisters  
Top 3: Wahl des Sprechers/der Sprecherin und des Vorstandes 
Top 4: Tagungsplanung 
Top 5: Verschiedenes 
 
Die aktuellen Informationen wie Tagungsankündigungen (Punkt 3) oder Stellenausschreibungen 
(Punkt 4) sind immer auch auf unserer Homepage nachzulesen. 

Das Interesse an der Migliedschaft in unserer Sektion nimmt weiter zu; die neuen Mitglieder sind im 
Rundbrief unter Punkt 5 aufgelistet. Über die traurige Nachricht vom Tode von Joachim Matthes 
hatte ich Sie/Euch per Mail informiert; den Nachruf von Andreas Feige nehme ich nochmals unter 
Punkt 6 auf. Im Namen der Sektion hatte ich Frau Matthes-Wong unser Beileid ausgesprochen. Sie hat 
sich dafür bedankt und versichert, dass Ihr Mann stets an der Religionssoziologie interessiert geblie-
ben sei – vor allem unter dem Aspekt des interkulturellen Vergleichs. 

Unter Punkt 7 sind die aktuellen Veröffentlichungen von Sektionsmitgliedern und neuere religi-
onssoziologische Publikationen aufgeführt. 

Ich freue mich darauf, einige von Euch in Santiago de Campostela wiederzusehen. Allen anderen 
wünsche ich eine erholsame vorlesungsfreie Zeit und hoffe darauf, Euch/Sie in Leipzig zu sehen. Bis 
dahin verbleibt 

 
mit herzlichen Grüßen, 
Ihre/Eure Christel Gärtner 
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2. Tagung der Sektion in 2009     

 
„Zwanzig Jahre nach dem Umbruch – Religion und Religiosität in Ostdeutschland (und in 
Osteuropa)“ 
 
Ort: Universität Leipzig 
Termin: 20-22. November 2009  
  
Programm  
 
Freitag, 20. November 2009 
 
14:30 – 15:00 
Sammet, Kornelia/Pickel, Gert (Leipzig): Einführende Worte und Begrüßung der Teilnehmer. 
 
(Ostdeutsche) Säkularisierung und ihre Folgen 
 
15:00 – 16:30  
Wohlrab-Sahr, Monika (Leipzig): Forcierte Säkularität. 
 
Beetz, Michael (Jena): Spiritualität und Kirche. Überlegungen zur Funktion der Religion unter beson-
derer Berücksichtigung Ostdeutschlands. 
 
16:30 – 17:00 Kaffeepause  
 
17:00 – 19:15  
Karstein, Uta (Leipzig): Familiäre Laufbahnen im religiös-weltanschaulichen Feld der DDR. Zum 
Zusammenhang von Positionierung, Alltagsmoral und Weltsicht. 
 
Jennichen, Susann (Dresden): Religiosität und die Bewältigung biographischer Umbrüche in Ost-
deutschland 
 
Weißmann, Marliese / Krüger, Timmo / Bergelt, Daniel (Leipzig): Sinnstiftung durch Arbeit in prekä-
ren Lebenslagen in Ostdeutschland. 
 
20:00   Gemeinsames Abendessen im Bayrischen Bahnhof 
 
Samstag, 21. November 
 
Religion in Osteuropa 
 
9:00 - 10:30  
Fürstenberg, Friedrich (Bonn): Glaubensgemeinschaft , private Sinnsuche, religiöse Indifferenz? The-
oretische Orientierungen zu Transformationsprozessen im ehemaligen Ostblock. 
 
Spohn, Willfried (Göttingen): Europäisierung, multiple Modernitäten und Religion - Zur Rekonstruk-
tion kollektiver Identitäten in Ostmittel- und Südosteuropa, 1990-2008. 
 
10:30 – 11:00 Kaffeepause  
 
Ostdeutsche Religiosität als europäischer Sonderfall? 
 
11:00 – 12:30 
Pickel, Gert (Leipzig): Die Entwicklung der Religiosität und Kirchlichkeit in Ostdeutschland im osteu-
ropäischen Vergleich: Immer noch ein Sonderweg? 
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Meulemann, Heiner (Köln): Postsäkulare Zeiten? Weltanschauungen in Deutschland 1982-2007 und 
im internationalen Vergleich. 
 
12:30 - 14.30  Mittagessen 
 
Religion und Politik in Osteuropa 
 
14:30 – 16:00 
Pickel, Susanne (Greifswald): Wählen religiöse Menschen immer noch religiöse politische Parteien? 
Der Einfluss des religiösen Cleavages in Osteuropa. 
 
Traunmüller, Richard (Konstanz): Religion als zivilgesellschaftliche Ressource? Eine empirische 
Analyse Sozialkapitals im osteuropäischen Vergleich. 
 
16:00 – 16:30 Kaffeepause  
 
Religion und Politik in Ostdeutschland 
 
16:30 – 18:15 
Albrecht, Peter-Georg/Roth, Roland (Magdeburg): Noch viel zu beschwiegen: Senioren, Religiosität, 
Rechtsextremismus und zivilgesellschaftliches Engagement gegen Rechts in Ostdeutschland. 
 
Leistner, Alexander (Leipzig): 20 Jahre und kein Abbruch – das Langzeitengagement von Akteuren 
der „unabhängigen Friedensbewegung“. 
 
Schmidt-Lux, Thomas (Leipzig): Aula oder Kirche? Die Debatten um den Wiederaufbau der Univer-
sitätskirche St. Pauli. 
 
18:30  Mitgliederversammlung der Sektion „Religionssoziologie“ 
 
20:00   Abendessen 
 
 
Sonntag, 22. November 2009 
 
Religion und Religiosität 
 
9:00 – 10:30 
Gladkich, Anja (Leipzig): Religiöse Vitalität und Religionslosigkeit bei Jungen Erwachsenen in Ost- 
und Westdeutschland nach der Wende. 
 
Eulitz, Melanie (Leipzig): Säkulare Juden in religiösen Gemeinden: Die jüdischen Migranten in Ost-
deutschland. 
 
10:30 – 11:00 Kaffeepause  
 
 
11:00 – 12:30 
Sammet, Kornelia (Leipzig): Religion in Weltdeutungen und Lebensführung bei Arbeitslosengeld 2-
Empfängern in Ostdeutschland. 
 
Becci, Irene (Halle): Religion im Aufbau der Straffälligenhilfe in Ostdeutschland 
 
Tagungsende und Rückreise der Teilnehmer 
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3. Weitere Tagungshinweise 

 

30th ISSR Conference: „The Challenges of Religious Pluralism” 
27.-31. Juli 2009 in Santiago de Compostela 
Informationen unter: http://soc.kuleuven.be/ceso/sisr/eng/conference/index.htm 
 
 
 
4. Stellenausschreibungen  

Stipendienausschreibung der Heinrich-Böll-Stiftung in Kooperation mit der Universität Erfurt zum 
Thema „Religionspolitiken im erweiterten Europa: Multireligiöse Aushandlungsprozesse in der EU 
am Beispiel postsozialistischer Länder“ 
Weitere Infornationen zur Stipendienausschreibung auf der homepage der Sektion oder direkt unter: 
http://www.soziologie.de/fileadmin/user_upload/Sektion_Religionssoziologie/Stellenausschreibungen/
050509_Ausschreibung_PK_Religion_kurz.pdf 
 
Ausschreibung von bis zu 10 Stellen für DoktorandInnen in der Graduiertenschule des Exzellenz-
clusters „Religion und Politik“ an der WWU Münster 
Weitere Infornationen zur Stipendienausschreibung auf der homepage der Sektion oder direkt unter: 
http://www.soziologie.de/fileadmin/user_upload/Sektion_Religionssoziologie/Stellenausschreibungen/
Ausschreibung_Doktorandenstellen_WWU_Muenster.pdf 
 
 
 
5. Neue und verstorbene Mitglieder 
 
Wir haben in der ersten Jahreshälfte vier neue Mitglieder gewonnen und den Tod von Joachim 
Matthes zu beklagen:  
 
Dr. Rainer Schützeichel 
Institut für Soziologie, 
Universitätsstr. 11 
58084 Hagen 
Tel.: 02331/9872140  
E-Mail: Rainer.Schuetzeichel@fernuni-hagen.de 
Arbeitsschwerpunkt: Religiöse Vergemeinschaftungen 
 
Prof. Dr. rer. soc., Dr. theol. habil. Ziebertz, Hans-Georg 
Dienstadresse: Paradeplatz 4, 97070 Würzburg 
Telefon: 0931/3183131 
Fax: 0931/3183132 
E-Mail: Hg.ziebertz@uni-wuerzburg.de 
Arbeitsschwerpunkte: Empirische Religiositäts- und Jugendforschung, 
Religion und Moderne, Christentum-Islam 
 
Dr. Ina Schmied-Knittel 
Institut für Grenzgebiete der Psychologie und Psychohygiene 
Wilhelmstr. 3A 
79098 Freiburg i.Br. 
E-Mail: schmied@igpp.de 
Arbeitsschwerpunkte: Religiöse und spirituelle Erfahrungen, neue religiöse Bewegungen,  wissensso-
ziologische Analyse okkulter Phänomene, gesellschaftliche Diskurse über außerkirchliche Religiosität 
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Nils Friedrichs 
Westfälische Wilhelms-Universität 
Exzellenzcluster „Religion and Politik“ 
Johannisstrasse 1-4 
D-48143 Münster 
E-Mail: nils.friedrichs@uni-muenster.de 
Arbeitsschwerpunkte: Jugend und Religion, Religiöser Pluralismus 
 
 
 
6. Nachruf auf Joachim Matthes  

Einer der Großen unserer Zunft und Ehrenmitglied der Sektion Religionssoziologie in der DGS ist 
nicht mehr unter uns Lebenden. Joachim Matthes starb in den frühen Morgenstunden des 3. Mai 2009 
in Erlangen an einer Lungenembolie, nur wenige Tage nach dem Flug von seinem Hauptwohnsitz 
Kuala Lumpur zum alljährlichen Sommeraufenthalt in Deutschland, auf dem er von seiner Frau Diana 
Wong begleitet wurde.  

Joachim Matthes wurde am 1. Juni 1930 in Magdeburg geboren, wo er auch seine Jugend verbrachte. 
Ein gnädiges Schicksal – und eine auch in der damaligen SBZ mitunter noch positiv funktionierende 
Justiz-Verwaltung – bewahrte ihn davor, nach Russland verbracht zu werden, nachdem er 1947/48 
wegen unerlaubter Nachrichten-Kontakte zu Westberliner Zeitungen neun Monate inhaftiert und dann 
verurteilt worden war: Eine Amnestie für alle zur Tatzeit unter 18-jährigen ‚Politischen’ war in Kraft 
getreten und führte dazu, dass man ihn noch vor der polnisch-russischen Grenze aus dem Zug holen 
und nach Magdeburg zurückbringen konnte. Dort machte er mit nur einem Jahr Verzögerung sein 
Abitur. Danach ging er nach Westberlin, wo er zu einem der ersten Studienjahrgänge der neu 
gegründeten FU Berlin in den Fächern Soziologie, Philosophie und Jura gehörte. 1956 promovierte er 
bei Hans-Joachim Lieber. Seine Dissertationsarbeit reflektierte auch persönliche Erfahrungen: Die So-
ziologie des Gefangenen als existentielles Problem.  

Die erste Station seiner Berufskarriere war die Ev. Akademie Loccum, wo ein über viele Jahre 
währender, fruchtbarer Dialog mit dem Theologen Trutz Rendtorff über die Rolle der Kirche und 
Theologie in der Gesellschaft begann, der seinen ersten Niederschlag in der innerkirchlich z.T. als 
provokant empfundenen Veröffentlichung Die Emigration der Kirche aus der Gesellschaft (1964) 
fand. Es folgten die Stationen Ev. Akademie Hofgeismar sowie das Institut für Sozialforschung des 
Diakonischen Werks der EKD. Sein akademisches Curriculum setzte sich fort mit der Habilitation an 
der Universität Münster (1964) über Probleme der Sozialhilfegesetzgebung der frühen 60er Jahre, 
einer ersten Professur an der PH Ruhr in Hagen (1964) und einer gleichzeitigen 
Abteilungsleiterstellung an der berühmten „Sozialforschungsstelle Dortmund“ der Uni Münster. 
Danach erfolgten ein Ruf an die Universität Münster (1967) sowie das Amt des Gründungsdekans der 
ersten deutschen „Fakultät für Soziologie“ an der neu gegründeten Reform-Universität Bielefeld 
(1968/69). 1976 kam es zum Wechsel nach Erlangen. Zwischen 1979 und 1982 war er Vorsitzender 
der Deutschen Gesellschaft für Soziologie. An der Universität Erlangen beendete er 1993 seine aktive 
Dienstzeit. Über die Einwerbung bedeutender Forschungsmittel für das Projekt Das Fremde und das 
Eigene sowie durch intensive Gutachtertätigkeiten für die VW-Stiftung blieb er seinem ehemaligen 
Institut und der aktiven Wissenschaft noch viele Jahre verbunden.  
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Man kann Joachim Matthes keiner jener soziologisch-theoretischen Denkschulen zuordnen, die allein 
bestrebt sind, ihre Weltwahrnehmung gedanklich-theoretisch zwar oft hoch konsistent, aber damit 
i.d.R. auch vereinseitigend durchzudeklinieren. Am ehesten darf man seine in zahlreichen Büchern 
und Aufsätzen dokumentierten Ansätze wissenschaftlichen Weltzugangs als ‚wissenssoziologisch 
basiert’ bezeichnen. Darin wurde für seinen stets primär empirisch orientiert bleibenden Blick die 
Einsicht berücksichtigt, dass bei den am jeweiligen Objekt interessierten Beobachtungen auch die 
positionelle Verflechtung des Beobachtenden mit seinen Objekten sowohl theoretisch mitreflektiert als 
auch forschungspraktisch realisiert werden müsse. Im Rahmen dieser Sensibilität bewegte er sich 
forschungspraktisch wie auch in seinen Veröffentlichungen in einer Wissenschafts-Domäne, deren 
analytische Perspektivierung man „Kultursoziologie als Religionssoziologie“ ebenso gut wie 
umgekehrt auch „Religionssoziologie als Kultursoziologie“ nennen könnte. Dieser Ansatz war ihm 
schon sehr früh zu eigen, wie die beiden zum Klassiker gewordenen, auch heute noch in keinem 
Zitier-Repertoir fehlenden „Einführungen in die Religionssoziologie I und II“ (Religion und Gesell-
schaft von 1967 und Kirche und Gesellschaft von 1969) zeigen. 

Damit wird auch deutlich, dass er eher nicht an einem soziologischen Religionsbegriff ‚per se’ 
interessiert war, sondern – in Anerkennung, dass sich Religion immer nur je kulturell spezifisch 
eingebettet ereignen kann – vielmehr daran, bei der Reflexion des ‚Religiösen’ stets diese ihre 
Kulturkreisgebundenheit präsent zu halten und sie als Resultat eines Diskursprozesses zu begreifen.  

Diesen Zugang explizierte er, nun auf einem erweiterten interkulturellen Erfahrungshintergrund, in 
seinem Maßstäbe setzenden Vortrag auf der ersten Sitzung der wieder gegründeten Sektion 
Religionssoziologie 1992 in Bad Orb (Auf der Suche nach dem ‚Religiösen’: Reflexionen zu Theorie 
und Empirie religionssoziologischer Forschung). In seiner Auffassung sind ‚Religion’ und 
‚Religiosität’ als diskursive Tatbestände zu verstehen, d. h. sie konstituieren sich erst im 
gesellschaftlichen Diskurs. Das Wort ‚Religion’ steht in seinem Verständnis für eine kulturelle 
Programmatik, die einen Möglichkeitsraum absteckt. Damit umgreift dieses Konzept den Modus 
sowohl des beobachtenden (z.B. wissenschaftlichen) Fremdverstehens als auch den des 
alltagspraktischen Sich-selbst-Verstehens: Die jeweiligen Verwirklichungen, die in diesem 
Möglichkeitsraum entstehen, können – auch für das (Selbst-)Gewahrwerden – immer nur ex post und 
nur reflexiv für eine Bestimmung von ‚Religion’ herangezogen werden. Das bedeutet: Eine Erfahrung 
ist nicht ‚ex ante et per definitionem’ religiös, sondern wird dies erst durch den Rückgriff auf einen 
Diskurs, der die Erfahrung als eine religiöse beschreibbar und wahrnehmbar macht. Dies ist eine 
deutliche Absage an einen substantialistischen, in ‚Religionsmonitoren’ populärdemoskopisch als 
abfragbar geltenden Religionsbegriff und begründet nun auch soziologisch die Einsicht des Theologen 
Bonhoeffer: „Einen Gott, den es ‚gibt’, gibt es nicht“.  

Sein auch für interkulturelle Vergleiche hochkompatibel einsetzbares Verständnis von Religion und 
dem ‚Religiösen’ machte ihn schon Jahrzehnte zuvor sensibel für die Kategorie der „Unbestimmtheit“ 
als jenem Diskurs-Element innerhalb des Möglichkeitsraums einer kulturellen Programmatik, das sich 
eben nicht kirchlich-institutionell komplett verrechnen und theologisch-dogmatisch fixieren lässt und 
doch zugleich zu den unhintergehbaren Bedingungen der Möglichkeit eines kirchlich-institutionell 
verfassten Christentums unter der modern-gesellschaftlichen Signatur der Individualisierung gehört. 
Das hat Joachim Matthes bei seinen wissenschaftlichen Begleitungen und in den von ihm 
herausgegebenen Kommentarbänden zu den ersten drei der bisher vier Mitgliedschaftsuntersuchungen 
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der Ev. Kirche in Deutschland (Wie stabil ist die Kirche? 1974, Was wird aus der Kirche? 1984 und 
Fremde, Heimat, Kirche 1997) stets im Bewusstsein gehalten. In der Kooperation mit der die 
Forschungsarbeit durchführenden Planungsabteilung des Hannoveraner Kirchenamts der EKD hat er 
es vermocht, dieses Bewusstsein in den theoretischen Grundansatz der bis heute wegweisenden 
kirchen- und religionssoziologischen Forschungsanstrengungen zu implementieren. Damit öffnete und 
öffnet er diese naturgemäß christentumskonzentriert-europäische Forschung im Binnenraum der (Ev.) 
Kirche grundsätzlich auch einer interkulturellen Perspektive, der sein wissenschaftliches Interesse 
ebenso wie sein persönliches Anliegen bis in die Gegenwart hinein galt: Das Fremde und das Eigene 
wahrnehmen zu können.  

In der Mahnung, dieses Wahrnehmen zu üben und zu pflegen, liegt das, was man sein Vermächtnis für 
die scientific community der Religionssoziologie nennen kann – in einer Welt, deren religiöse 
Kulturen sich auf vielfältige, nicht immer konfliktfreie Weise begegnen und die lernen müssen, sich 
gegenseitig auszuhalten.  

Andreas Feige 

 
 
 
7. Veröffentlichungen von Sektionsmitgliedern und neuere religionssoziologische Publi-
kationen (Stand: Juli 2009)  
 
Adloff, Frank / Papilloud, Christian (2008): Einleitung zu sowie Herausgabe und Übersetzung von 
Alain Caillé: Anthropologie du don (Paris 2000), Campus Verlag 
 
Adloff, Frank (2009): „Wiederverzauberung der Welt oder Wiederkehr des Verdrängten? Post-positi-
vistische Perspektiven auf Religion“, in: Wilhelm Guggenberger / Dietmar Regensburger / Kristina 
Stöckl (Hg.): Politik, Religion und Markt. Innsbruck, University Press, 89-113 
 
- 2009 (im Erscheinen): „Kirchen, Religion und Zivilgesellschaft. Soziologisch-komparative Perspek-
tiven“, in: Arnd Bauerkämper / Jürgen Nautz (Hg.): Christliche Kirchen und  Zivilgesellschaft: Unab-
hängig oder verbunden? Frankfurt / New York, Campus 
 
Arnold, Jochen (2009): „Kirchenmusiker heute - Herausforderungen und Chancen eines Berufes“, in: 
Praktische Theologie. Zeitschrift für Praxis in Kirche, Gesellschaft und Kultur. Gütersloher Verlags-
haus, Heft1, 37-43 
 
Baumann, Martin (2009): „Migration and Religion”, in: Clarke, Peter / Beyer, Peter (Hg.): The 
World’s Religions: Continuities and Transformations. London, Routledge, 338-353 
  
Baumann, Martin / Tunger-Zanetti, Andreas (2009): „Wenn Tempel heimisch werden. Sakralbauten 
zugewanderter Religionen“, in: Der Bund, 36  
  
- (2009): Kuppel - Tempel - Minarett. Religiöse Bauten zugewanderter Religionen in der Schweiz, 
Dokumentation. Luzern, Mappuls  
 
Bochinger, Christoph / Engelbrecht, Martin / Gebhardt, Winfried (2009): Die unsichtbare Religion in 
der sichtbaren Religion. Formen spiritueller Orientierung in der religiösen Gegenwartskultur. 
Stuttgart, Kohlhammer 
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Bohmann, Gerda (2009): „,Politische Religionen’ (Eric Voegelin und Raymond Aron) - ein Begriff 
zur Differenzierung von Fundamentalismen?“, in: Österreichische Zeitschrift für Soziologie, Heft 1, 3-
22 
 
Bormann, Lukas (2009): „Jüdische oder römische Perspektive? Neue Studien zum römisch 
dominierten Judäa - Ein kritischer Literaturbericht“, in: Zeitschrift für Religions- und 
Geistesgeschichte. Leiden/Boston, Brill, Heft 2, 105-123 
 
Cornelius-Bundschuh, Jochen (2009): „Ein eigenständiger Weg ins Pfarramt für Pfarrverwalter“, in: 
Praktische Theologie. Zeitschrift für Praxis in Kirche, Gesellschaft und Kultur. Gütersloher 
Verlagshaus, Heft1, 54-56 
 
Doyè, Götze (2009): „Fünfunddreißig Jahre später! Eine ostdeutsche Erinnerung“, in: Praktische 
Theologie. Zeitschrift für Praxis in Kirche, Gesellschaft und Kultur. Gütersloher Verlagshaus, Heft 1, 
22-24 
 
Ebertz, Michael N. / Nickolai, Werner / Walter-Hamann, Renate (Hg.) (2009): Opfer, Täter und 
Institutionen in der nationalsozialistischen Gesellschaft. Blicke aus der Gegenwart. Konstanz, 
Hartung-Gorre 
 
Ebertz, Michael N. (2008): „Typen popularer Religiosität“, in: Juneja, Monica / Pernau, Margit (Hg.): 
Religion und Grenzen in Indien und Deutschland. Auf dem Weg zu einer transnationalen 
Historiographie. Göttingen, Vandenhoek & Ruprecht, 379-392 
  
- (2009): „Katholische Kirche in Deutschland – Von der  Glaubensgemeinschaft zur 
Dienstleistungsorganisation“, in: Schröder, Bernd / Kraus, Wolfgang (Hg.): Religion im öffentlichen 
Raum/La Religion das l’espace public. Deutsche und französische Perspektiven (= Frankreich-Forum. 
Jahrbuch des Frankreichzentrums der Universität des Saarlandes, 8, 2008), Bielefeld, 193-218 
 
- (2009): „Gleichberechtigte Partner? Entlohnte und nichtentlohnte Dienste und Ämter“, in: Herder 
Korrespondenz – Spezial, 14-18 
 
- (2009): „‚Warum tust Du das eigentlich?’ Motive ehrenamtlichen Engagements“, in: Evangelische 
Kirche in Deutschland/Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) (Hg.): Um Gottes willen? Wir 
engagieren uns. Dokumentation der ökumenischen Tagung zum ehrenamtlichen Engagement in 
Kirche und Gesellschaft 30.-31. Januar 2009 in Köln, 46-60 
 
- (2009): „Was ist ein katholischer Fundamentalist?“, in: Christ in der Gegenwart 61, 137-138 
 
- (2009): „Katholische Kirche in Deutschland. Aktuelle Problemfelder und Perspektiven für die 
Zukunft“, in: zur debatte. Themen der Katholischen Akademie in Bayern 39, Heft 1, 40-43 
 
- (2009): „The Older the More Devout? Religiosity in the Twilight Years”, in: Bertelsmann Stiftung 
(Hg.): What the World Believes. Analyses and Commentary on the Religion Monitor 2008, Gütersloh, 
629-639 
 
- (2009): Männer und Religion – Christen ohne Christus, in: Zeitzeichen 10, 37-39 
 
Fechtner, Kristian (2009): „Trauerhilfen. Unterwegs in der Ratgeberliteratur“, in: Plüss, David u.a. 
(Hg.): Im Auge des Flaneuers. Fundstücke zur religiösen Lebenskunst (= Christentum und Kultur 11). 
Zürich, 349-358 
 
Feige, Andreas / Friedrichs, Nils / Köllmann, Michael (2007): Religionsunterricht von morgen? 
Studienmotivationen und Vorstelllungen über die zukünftige Berufspraxis bei Studierenden der ev. 
und kath. Theologie und Religionspädagogik, Ostfilden  
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Felmberg, Bernhard (2009): „,Prüfet alles, aber das Gute behaltet’ (1 Thess 5, 21) - Berufsbilder in 
kirchlichen Strukturpapieren“, in: Praktische Theologie. Zeitschrift für Praxis in Kirche, Gesellschaft 
und Kultur. Gütersloher Verlagshaus, Heft1, 15-21 
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